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4. mobile. lÂntetziekt —
oder Instruktion in fler Abfahrt

Der Titel ist sprachlich anfechtbar, sagt aber aus,
dass es sich um eine Unterrichtsform in der Bewegung,
unterwegs auf einer Abfahrtsroute handelt, im Unterschied

zum stationären Unterricht am Uebungshügel.
Diese Instruktion in der Abfahrt wird in vielen unserer

Skischulen und Skikursen mit Erfolg praktiziert.
Sie setzt allerdings voraus, das ein Skilift oder eine
Bergbahn einschliesslich Benützungs-Abonnement zur
Verfügung steht und die Schüler einige Grundelemente
des Skifahrens bereits kennen.

Es ist jedoch kein reines Abfahren der Strecke, mit
dem Zweck, das Erlernte direkt anzuwenden. Unterwegs

wird ebenfalls unterrichtet, mit dem bedeutenden
Vorteil der rationelleren Arbeitsweise, indem nicht
mehr wie am Uebungshügel jeder Meter Abfahrt durch
einen Aufstiegsmeter zurückverdient werden muss.

Der Skilehrer muss die Abfahrt, die er zu seinem
mobilen Unterricht verwenden will, Meter für Meter
kennen. Er darf auch hier die goldenen Regeln der
Methodik nicht einfach in den Wind streuen. Bevor er
losschiesst, hat er im Geist die Abfahrtsstrecke in
einzelne Uebungsgebiete zu unterteilen. Oben wird er mit
den einfachsten Uebungen beginnen und unten mit den
schwierigeren aufhören. Ferner muss er peinlich darauf

achten, dass er nicht mit der Klasse ein
allzuschwieriges Zwischenstück passiert, mit dem er das
solide Gerüst der sauberen Formen und des Vertrauens
bei seinen Schülern zum Einsturz bringt.

Mobiler Unterricht.
A Schussfahrt. B Schrägfahrt. C Muldenfahren. D Seitliches Abrutschen. E Kristiania zum Hang-

Der mobile Unterricht ist nicht nur der Tiefe
zugerichtet. Man verstiesse gegen das Gesetz der Oekono-
mie von Zeit und Raum, würde man immer weiterfahren.

Die Klasse fährt ja schubweise, schliesst am
Ende einer Uebung oder Uebungsfolge immer wieder
auf. Damit sie nicht untätig warten müssen, werden
die ersten angewiesen, wieder ein Stück aufzusteigen,
bis der letzte unten eingefahren ist. Dieses kurze
Aufsteigen hat seine guten Vorteile: man macht den nächsten

Platz — man gewinnt wieder Höhe und damit
Uebungsgelände — man lockert die oft vom Fahren
versteiften Glieder — man erwärmt sich — und man
kann den Folgenden von der Seite zuschauen, wenn sie
ihre Künste vollführen.

Die meisten Abfahrtspisten sind heute überfüllte
Verkehrsstrassen des Skivolkes. Viele Abfahrtsstrecken
sind schon heute mit Verkehrs-Tafeln garniert.

Der Auto-Fahrschüler erlernt die Kunst des Fahrens
am besten im Verkehrsgewühl, mit dem Ziel, sein
Vehikel ohne anzustossen durch den Verkehr zu
lenken. Man ist beinahe versucht, dasselbe mit dem
Skischüler zu tun, um der Unfallgefahr auf der Piste zu
steuern. Es wäre aber doch verfehlt, eine Skiklasse auf
eine belebte Piste zu schleppen mit dem Ziel: wie
steure ich meine Ski und Glieder heil durch den
Skiverkehr. So weit sind wir glücklicherweise noch nicht,
und zumindest möge unsere Generation davon
verschont bleiben...

Mobiler Unterricht. Schwungschule.
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